
Die AI.D Projekt
Website ist jetzt live
Die offizielle Website des AI.D-Projekts ist nun online
verfügbar und unter democracy-ai.eu erreichbar. Der
Start der Website stellt einen bedeutenden Meilenstein
für AI.D dar, da sie als zentrale Anlaufstelle für den
Austausch von Ressourcen, Updates und kreativen
Ergebnissen des Projekts fungiert.

Die Website stellt eine Vielzahl von Materialien bereit, die
vom AI.D-Konsortium entwickelt wurden. Dazu zählen
unter anderem animierte Videos, interaktive Webinare
und Schulungsressourcen. Diese unterstützen Lehrkräfte,
Lernende und alle Interessierten an der Schnittstelle
zwischen KI und Demokratie. Den Nutzer:innen wird die
Möglichkeit geboten, didaktische Konzepte, Lehrpläne
und Module zu erkunden, die im Rahmen der
Zusammenarbeit des Projekts erstellt wurden.
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Durch die Bereitstellung
dieser Ressourcen möchte die
Website von AI.D Engagement,
Reflexion und Dialog darüber
fördern, wie künstliche
Intelligenz demokratische
Prozesse prägt. 

Der Start ist eine Einladung,
die bisherige Arbeit des
Projekts zu erkunden, seine
Entwicklung zu verfolgen und
sich an der laufenden
Diskussion zu beteiligen.

01/03
Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und
Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des Autors bzw. der
Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der
Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die
Europäische Union noch die Bewilligungsbehörde können dafür verantwortlich
gemacht werden.

Projekt Nummer: 2023-1-DE02-KA220-VET-000165375

https://democracy-ai.eu/de


Studierende bringen KI-
und Demokratieforschung
mit Next.js ins Internet
 Das von der Europäischen Union geförderte Forschungsprojekt AI.D ist
führend in der Erforschung der Auswirkungen von KI auf demokratische
Prozesse. Darüber hinaus bietet es Studierenden die einzigartige
Möglichkeit, praktische Erfahrungen in der realen Webentwicklung zu
sammeln. Im Rahmen der Initiative wurde einer Gruppe von Studierenden
der HTL Wien West die Aufgabe erteilt, die Webpräsenz des Projekts unter
Verwendung von Next.js zu implementieren. Next.js ist ein modernes React-
Framework, das den Studierenden bislang nicht vertraut ist. Durch diese
Erfahrung erlangen Sie die Kompetenz, mit realen Projektbedingungen
umzugehen, Ihre Fähigkeiten zu verbessern und sich mit den in der Branche
üblichen Entwicklungspraktiken vertraut zu machen.
 

Lernen durch Praxis: Next.js in einer realen Umgebung

Für viele Studierende ist das Erlernen von Next.js eine spannende
Herausforderung, da sie dessen Möglichkeiten für serverseitiges
Rendering, die Erstellung statischer Websites und optimierte Leistung
erkunden. Im Gegensatz zu typischen Aufgaben im Unterricht, bei denen
oft theoretisches Wissen im Vordergrund steht, tauchen sie bei diesem
Projekt in eine professionelle Umgebung ein. Dort müssen sie reale
Anforderungen, Fristen, Qualitätsstandards und Testkriterien erfüllen. Der
praktische Charakter der Aufgabe zwingt sie dazu, Probleme zu lösen,
effektiv zusammenzuarbeiten und sich an Feedback anzupassen – allesamt
wesentliche Fähigkeiten für eine zukünftige Karriere in der
Softwareentwicklung.
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Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und
Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des Autors bzw. der
Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der
Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die
Europäische Union noch die Bewilligungsbehörde können dafür verantwortlich
gemacht werden.

Projekt Nummer: 2023-1-DE02-KA220-VET-000165375



Iteration und Verbesserung:
Von der Pilotphase zur Optimierung

Die erste Version der Website durchlief eine Pilotphase,
in der wertvolles Feedback von den Beteiligten
gesammelt wurde. Bei der letzten Projektbesprechung
hat das Team dieses Feedback ausgewertet und
notwendige Verbesserungen festgelegt, darunter die
Umstrukturierung bestimmter Bereiche und die
Optimierung der Benutzerfreundlichkeit. Die
Studierenden arbeiten nun aktiv an der Umsetzung
dieser Verbesserungen, um sicherzustellen, dass die
Website funktionalen und ästhetischen Anforderungen
gleichermaßen gerecht wird.
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Ein perfekter Übungsplatz für zukünftige
Fachkräfte

Durch dieses Projekt lernen die Studierenden den
gesamten Entwicklungszyklus kennen – von der
Erfassung der Anforderungen über das Design bis hin
zum Testen und zur Iteration. Sie erfahren, wie wichtig
es ist, Termine einzuhalten, die Codequalität zu
gewährleisten und zusammenzuarbeiten, genau wie in
einem professionellen Umfeld.

Dieser praxisorientierte Ansatz
bereitet sie auf die
Herausforderungen der
modernen Software-
entwicklung vor und bietet
ihnen eine unschätzbare
Lernerfahrung.

Im Laufe des Projekts wird die
Arbeit der Studierenden nicht
nur zur Sichtbarkeit der KI-
und Demokratieforschung
beitragen, sondern ihnen auch
die Fähigkeiten und das
Selbstvertrauen vermitteln,
um in ihrer zukünftigen
Karriere erfolgreich zu sein.
Diese Initiative ist ein Beispiel
dafür, wie akademische
Forschung und studentisches
Engagement zusammen-
kommen können, um eine
sinnvolle Wirkung in der realen
Welt zu erzielen.

"Next.js
vermittelt den
Studierenden

praxis-
orientierte

Fähigkeiten."
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Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und
Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des Autors bzw. der
Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der
Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die
Europäische Union noch die Bewilligungsbehörde können dafür verantwortlich
gemacht werden.

Projekt Nummer: 2023-1-DE02-KA220-VET-000165375


